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Die Wasser-Charta des Europarates

1. Ohne Wasser gibt es kein Leben. Das Wasser ist ein
Gut, das für jede menschliche Betätigung
unentbehrlich ist.

2. Unsere Reserven an Frischwasser sind nicht
unerschöpflich. Es ist von allergrösster Wichtigkeit, die
vorhandenen Vorräte zu erhalten, zu überwachen
und wo immer möglich zu vermehren.

3. Wasser verunreinigen bedeutet dem Menschen wie
aller Kreatur Schaden zufügen, denn alles Leben
ist vom Wasser abhängig.

4. Die Qualität des Wassers muss in einem Masse
erhalten bleiben, das seinem jeweiligen Verwendungszweck

entspricht und vor allem auch die Gesundheit
der Bevölkerung gewährleistet.

5. Wenn gebrauchtes Wasser an eine gemeinsame
Bezugsquelle zurückgegeben wird, darf es den weiteren

öffentlichen oder privaten Gebrauch, für den
es vorgesehen ist, nicht beeinträchtigen.

6. Die Erhaltung einer angemessenen Pflanzendecke,
vorzugsweise Wald, ist für die Erhaltung der
Wasserressourcen unbedingt erforderlich.

7. Wasserreserven müssen geschützt werden.

8. Eine umsichtige Wasserwirtschaft setzt eine
sorgfältige Planung durch die zuständigen Behörden
voraus.

9. Nur durch Intensivierung der wissenschaftlichen
Forschung, durch die Heranbildung von Spezialisten
und die Aufklärung der Oeffentlichkeit kann der
Schutz des Wassers gesichert werden.

10. Das Wasser ist ein gemeinsames Erbe, dessen
Bedeutung von allen erkannt werden muss. Jeder
einzelne hat die Pflicht, mit dem Wasser sorgfältig
und haushälterisch umzugehen.

11. Die Wassernutzung sollte weniger von politischen
und administrativen Grenzen als vielmehr von den
natürlichen Einzugsgebieten des Wassers ausgehen.

12. Das Wasser kennt als solches keine Grenzen; als
gemeinsames Gut erfordert es internationale
Zusammenarbeit.

Unberührte Ufer und saubere Gewässer in Summassaari (Mittelfinnland) Foto: Marcel Meier
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